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Herzlich Willkommen liebe Leser,


mitten im Sternenozean


lesen wir unsere Geschichten.


Wir können des Nachts ihn beobachten


und sehen wir ihn am Tag auch nicht,


wissen wir doch, er ist da.


Die Liebe ist ein großes, tiefes Gefühl und


sagt sie Guten Tag , fühlen wir sie


schon mit dem Morgentau, auch in der


hellsten Sonne, bei Dämmerung hält sie


uns im Arm und


des Nachts, wenn die Sterne hell blinken


spüren wir sie mit allen Sinnen bis weit


hinein in den nächsten Morgen. Endlos-


schleife gern gefühlt in den hellsten Far-


ben.


Herzlichst


Marion Jana Goeritz




Das Meer


im Dunkeln spiegelt es Licht


Sonnen schwer


Mut


geboren im Licht des Dunkeln


ein Morgen


verspricht so viel


weil ein Herz


seinen Weg


gefunden fühlt


Silbernes Licht


in dunkler Nacht


wunderbar


tröstend kannst du sein


furchtbar kalt


kannst du scheinen


das Liebste


so weit entfernt


ein Herz


weint in mancher Nacht


ein anderes lacht


warum


das weiß nur die Nacht


Sternenlicht


berührt tanzende Wellen


sacht


spielen sie auf dem Ozean


kommen an Land


irgendwann


um zu schauen


wer sich da so einsam fühlt


tröstend


wecken sie die Seele


die noch schläft


und erzählen ihr


von ihren Wellen


von hoch und tief


Seelenlachen


klingt so schön


Sand


rinnt durch die Finger


wie die Zeit


die noch bleibt


um das zu ändern


das nicht passt


Ozeantief


und sternenklar


der Weg


der unserer ist


begehbar


nicht einfach so


aber


mit etwas Mut im Gepäck


ist es der einzige


der sich lohnt zu gehen


leben und leben


lieben und lieben


lachen und lachen


das ist der Weg


den ich meine


Am Abend


wenn das Sonnenlicht müde
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